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Liebe Leserinnen und Leser,
ich möchte mich kurz vorstellen. Ich bin 
Silvia Bittner, 51 Jahre alt und komme 
aus Birstein. Dort habe ich 27 Jahre lang 
in der Gemeindeverwaltung gearbeitet. 
Zuletzt viele Jahre im Bereich Tourismus 
und Öffentlichkeitsarbeit.

Seit 1. März bin ich bei der Stadt Wäch-
tersbach und ergänze das Team um Nikolai Kailing und Na-
dine Jakoby im Bereich Stadtmarketing. 
Wächtersbach hat sehr viel Potential! Mit dem historischen 
Schloss mit Schlossgastronomie und demnächst neu 
angelegtem Schlosspark mit Schlossweiher, der Stadtent-
wicklung, der Messe, dem Familienbad, den zahlreichen 
Veranstaltungen und Vereinen, den Rad- und Wanderwegen 
und vielem mehr, bietet sich in Wächtersbach eine Vielzahl 
an Möglichkeiten.
Ganz besonders das Schlossfest „Das Beste kommt zum 
Schloss“ vom 30. Juni bis 2. Juli ist ein neues großes Aus-
hängeschild für Wächtersbach. Die Vorbereitungen laufen 
„hinter den Kulissen“ auf Hochtouren.

Ich freue mich sehr, dass ich jetzt Teil des Teams bin und dazu 
beitragen kann, Wächtersbach mit all seinen Highlights mit 
voranzutreiben und weiterzuentwickeln.

Besonders freue ich mich auf die Zusammenarbeit mit den 
Vereinen, Gastronomen, Übernachtungsbetrieben, dem Hei-
mat- und Geschichtsverein und natürlich mit dem Verkehrs- 
und Gewerbeverein.

Einige kenne ich bereits. Ich hoffe, dass ich in den nächsten 
Wochen viele weitere kennenlernen darf. Wenn Sie Anregun-
gen, Ideen oder Wünsche für Wächtersbach haben, sprechen 
Sie mich oder meine Kolleginnen und Kollegen gerne an. 
Gemeinsam können wir viel für Wächtersbach erreichen und 
Wächtersbach [ächt] liebens- und lebenswert machen.

Liebe Grüße
Silvia Bittner

Zum Titel:

Nun ist es bald soweit. Am 

13. Mai geht sie wieder los: 

Die Wächtersbacher Messe. 

Auf den Seiten 8 bis 11 finden 

Sie einen Überblick über das 

Programm, Angebot, Sonder-

schauen, etc.

(Foto: Messe Wächtersbach 

GmbH)

Wächtersbach. Am Sonntag, 
7. Mai, bietet sich wieder die 
Gelegenheit, sich etwas über 
die Lebens- und Arbeitsweise 
vergangener Tage zu informieren. 
Der Heimat- und Geschichtsverein 
wird dazu an diesem Tag von 15 
bis 17 Uhr sein Heimatmuseum 
am Marktplatz öffnen. Mit seinen 
Ausstellungsobjekten gibt das 
Museum einen Überblick über 
Arbeitsgeräte, Werkstätten und 
Haushaltsgeräte, wie sie in den 
vergangenen 100 Jahren in Haus- 
und Landwirtschaft verwendet 
wurden. Schuster-, Wagner- und 
Schmiedewerkstatt und anderes 
mehr sind Zeugen davon, welche 

Heimatmuseum am Marktplatz
am 7. Mai geöffnet

Handwerker in einer kleinen, teils 
bäuerlichen Stadt gebraucht wur-
den. Auch die einstige heimische 
Industrie und die regionale Erd-
geschichte sind in gleicher Weise 
vertreten, wie auch Dokumente 
und Bilder zur Stadtgeschichte 
und ihrer Bürger. Erwähnenswert 
ist auch die Sonderausstellung, in 
der sich mit vielen Bildern die Part-
nerstädte von Wächtersbach prä-
sentieren. Hier können sich Bürger 
und Bürgerinnen, die diese Orte 
nicht persönlich kennen, einen 
guten Überblick über die dortigen 
Gegebenheiten verschaffen.
Der Eintritt ist frei, eine kleine Spen-
de für den Verein ist aber möglich.

Wächtersbach.  Autogenes 
Training ist gut geeignet zum 
Stressabbau, zur Entspannung, 
für ein besseres Körpergefühl und 
für die allgemeine Gesundheit. 
Verschiedene Wahrnehmungs-
übungen machen den Kern dieser 
Methode aus, und werden im Rah-
men des Kurses verinnerlicht, um 
sie dann in den Alltag integrieren 
zu können.
Der Kurs richtet sich an alle, die 
lernen wollen, sich besser zu 
entspannen. Er setzt keinerlei 
Vorkenntnisse voraus und ist für 
jeden geeignet. Man braucht da-
für nichts als sich selbst und eine 

Kurs Autogenes Training beim
Turnverein Wächtersbach

ruhige Umgebung. Die Übungen 
kann man nach ein wenig Training 
überall anwenden.
Kursbeginn ist am Dienstag, 9. 
Mai, 19.30 Uhr, und geht über zehn 
Einheiten á 60 Minuten im Spiegel-
raum des TVW (erster Stock der 
Alten Schule Wächtersbach, Ein-
gang am Kirchplatz der ev. Kirche) 
Die Kursgebühr beträgt 25,- Euro 
für Mitglieder und 50,- Euro für 
Nichtmitglieder. 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Auskunft und Anmeldungen bei 
Margarete Buchinger, Tel.: 0151-
50528020 oder per E-Mail an: 
m.buchinger@gmx.de



 
KLEINANZEIGE

DG-Whg. in Weilers, 3 
Zi., Kü., Bad mit Du und Ba-
dewanne, 64 m², Kellerraum, 
extra Waschküche, PKW-
Stellpl., Preis VB, ab Mai zu 
verm. Tel.: 06053-3480

Hesseldorf. Am Sonntag, 30. 
April, 19.30 Uhr, veranstaltet die 
HWN ihre Tanz in den Mai - Be-
achparty. Die mittlerweile über die 
H-W-N Grenzen hinaus bekannte 
ortsansässige Partyband WKKW 
wird dann am Abend den Gästen 
mächtig einheizen. Das Ganze 
findet wie gewohnt auf dem Sport-
gelände in Hesseldorf statt. Leider 
ist die Anzahl der Plätze etwas 
eingeschränkt, der Ticketvorver-
kauf startet daher ab sofort. Die 
Organisatoren der SG Hesseldorf-
Weilers-Neudorf freuen sich über 
zahlreiche Besucher.

H-W-N veranstaltet:
„Tanz in den Mai - 
Beachparty“

 
KLEINANZEIGE

Suche Putzhilfe, ca. 2 
bis 3 Std. pro Woche, gute 
Bezahlung, ordentlicher Pri-
vathaushalt in Wittgenborn. 
Chiffre: Wbacher-9-23_01.

Brachttal. Der Obst- und Garten-
bauverein Brachttal 1904 e.V. plant 
nach langen Jahren wieder eine 
Fahrt zur Landesgartenschau, die 
in diesem Jahr in Fulda stattfindet. 
Am Samstag, 17. Juni, fährt mor-
gens ein Bus nach Fulda, wo die 
Besucher an verschiedenen Ver-
anstaltungen teilnehmen können 
oder einfach nur die Gartenausstel-
lung genießen können. Der Abend 
wird in einem Lokal in Heimatnähe 
ausklingen. Die Mitglieder und 
auch Nichtmitglieder sind herzlich 

Obst- und Gartenbauverein Brachttal 1904 e.V.
Fahrt zur Landesgartenschau

eingeladen an der Fahrt teilzuneh-
men. Die Busfahrt inklusive Eintritt, 
exklusive der Veranstaltungen, 
kostet 40,- Euro pro Person. Der 
OGV bittet um Anmeldung durch 
Einzahlung des Betrags auf das 
Vereinskonto bei VR Bank Fulda, 
BIC GENODE51FUL, IBAN DE25 
5306 0180 0035 9084 26 bis zum 
31. Mai. Die Haltepunkte und Ab-
fahrtszeiten des Busses werden 
noch bekannt gegeben. Nähere In-
formationen erteilt Monika Tetzlaff 
Tel.: 06054-5258 

Wittgenborn. Im Jahr 2023 feiert 
die Freiwillige Feuerwehr Wittgen-
born ihr 120-jähriges Bestehen und 
50 Jahre Jugendfeuerwehr Wittgen-
born. Die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Wittgenborn fand am Samstag, 25. 
März, im Dorfgemeinschaftshaus 
in Wittgenborn statt. Der Wehr-
führer und Vorsitzende Michael 
Eckert begrüßte alle anwesenden 
Einsatzkräfte, Vereinsmitglieder, 
Ehrenmitglieder und Gäste, zu de-
nen Bürgermeister Andreas Weiher 
und stellvertretender Standbrandin-
spektor Otfried Werth gehörten. Im 
Jahresbericht für 2022 wurden 26 
Einsätze mit insgesamt 348 Per-
sonalstunden, darunter ein Brand, 
22 Hilfeleistungen, ein Fehlalarm 
sowie zwei Brandsicherheitsdiens-
te, benannt. Wehrführer und Vor-
sitzender Michael Eckert bedankte 
sich für die geleisteten und zum 
Vorjahr gestiegenen Personalstun-
den von insgesamt 1552 Stunden 
für die theoretische und praktische 
Ausbildung. Der gesamte Bericht 
wurde dabei mit einer Präsenta-
tion veranschaulicht. Im Anschluss 
daran wurde auf das diesjährige 
Jubiläumsjahr hingewiesen. 
Dieser Geburtstag soll im Rahmen 
eines kleinen Festwochenendes am 
23. und 24. Juni gefeiert werden. 
Am Freitag wird ein Festkommers 

Freiwillige Feuerwehr in Wittgenborn:
Im Jubiläumsjahr soll eine
Kinderfeuerwehr gegründet werden

mit einigen Programmpunkten 
in das Jubiläumswochenende 
einleiten. Am Samstag wird der 
Stadtjugendfeuerwehrtag rund ums 
Feuerwehrgerätehaus ausgerichtet. 
Dabei erwarten die Jugendlichen 
der Stadt Wächtersbach verschie-
dene Wettkämpfe und eine Sieger-
ehrung. Am Samstagabend soll 
die Partyband BBC-Rock als Jubi-
läumsrock das Highlight werden. 
Das Jubiläumsjahr soll darüber 
hinaus der Start für eine Kinder-
feuerwehr werden, denn 50 Jah-
re erfolgreiche Jugendarbeit in 
Wittgenborn, lassen ein neues 
erfolgreiches Projekt zu. Demnach 
soll der Freitagabend auch als 
feierlicher Gründungstermin für die 
Kinderfeuerwehr genutzt werden. 
Grußworte und lobende Worte für 
die geleistete Arbeit in Einsätzen 
und Vereinsarbeit von Bürgermeis-
ter Andreas Weiher und stellvertre-
tenden Stadtbrandinspektor Otfried 
Werth rundeten die Versammlung 
ab.



Bad Orb. Kunst im historischen 
Kleinsten Haus: Der Kulturkreis 
Bad Orb lädt zu seiner nächsten 
Ausstellung vom 29. April bis 14. 
Mai ins Kleinste Haus ein. Ausge-
stellt werden Werke der Künstlerin 
Monika Johann aus Rockenberg. 
Die Vernissage findet am 28. April, 
ab 18 Uhr, statt. Finissage ist am 14. 
Mai, ab 17 Uhr. Monika Johann ist 
seit den 90er Jahren als Künstlerin 
tätig. Als Autodidaktin anfangs mit 
Wand- und Deckenmalereien im 
Kundenauftrag beschäftigt, fanden 
ihre freien Arbeiten schnell in diver-
sen Einzel- und Gruppenausstellun-
gen, hauptsächlich in der näheren 
Umgebung, aber auch in Südfrank-
reich und Italien Beachtung.
Seit etwa 20 Jahren beschäftigt 
sie sich mit dem Themenkreis 
Upcycling, Kreislaufwirtschaft und 
Nachhaltigkeit. Der Ausbau ihres 
Ateliers und der Galerie in einer 
Scheune aus dem 18. Jahrhundert 
in Rockenberg zeigen im Bereich 
Bauen und Raumgestaltung Mög-
lichkeiten in dieser Richtung.
Als freischaffende Künstlerin widmet 
sie sich seit geraumer Zeit diesen 
Themen. Fragen nach Wert, Wert-
schöpfung, Wertdauer sind, neben 
dem Anspruch einer künstlerischen 
Ästhetik, Bestandteile ihrer Arbeit.
„Beruflich bin ich auf verschlunge-
nen Pfaden gewandelt“, berichtet 
sie, „von der Modistin zur Stylistin 
in einem Fotostudio bis zu meiner 
heutigen Tätigkeit als selbständige 
Interieurkünstlerin und Gartengestal-
terin hat sich meine Kreativität, auch 
in der freien künstlerischen Arbeit, 
immer weiterentwickelt.“
Im September 2022 hat sie ihr Ateli-
er in einer Scheune in Rockenberg 
um eine kleine Galerie erweitert 

Kulturkreis Bad Orb lädt ein 
Vernissage im Kleinsten Haus

und macht es nach Absprache 
öffentlich zugänglich. „Das gibt mir 
die Möglichkeit meine Arbeiten zu 
zeigen und mit kunstinteressierten 
Menschen in Kontakt und Austausch 
zu kommen. Für mich geht es genau 
darum: Sich austauschen, etwas 
miteinander teilen, der Welt offen 
begegnen. (...) Ich male keine Ber-
ge, Häuser oder Blumen, vielmehr 
liegen die Wurzeln meiner Malerei 
im Informell. Ich versuche dies mit 
der Energie des Wahrgenommenen 
in Einklang zu bringen und in einem 
malerischen Duktus zu beschrei-
ben.“ Im Jahre 2021 hatte sie im 
Rahmen des vom Land Hessen 
geförderten und vom Kulturkreis 
mitgestalteten Programms „Ab in 
die Mitte“ die Gelegenheit, in Bad 
Orb auszustellen. „Der Kulturkreis 
freut sich, Monika Johann mit ihrer 
Kunst nunmehr im Kleinsten Haus 
präsentieren zu können“, lädt der 
Vorsitzende Werner Johanns alle 
Kunstinteressierten ein.
Öffnungszeiten: 29. und 30. April, 
5. bis 7. Mai sowie 12. bis 14. Mai, 
jeweils von 14 bis 17 Uhr. Monika 
Johann ist am 29. April, 7. und 13 
Mai während der Öffnungszeiten vor 
Ort sowie im Rahmen der Vernissa-
ge und Finissage.

(Foto: Monika Johann)
Aufenau. Anfang März fand im 
Kulturhaus in Aufenau die ge-
meinsame Jahreshauptversamm-
lung des Vereins der Freiwilligen 
Feuerwehr Aufenau e.V. und der 
Einsatzabteilung der Feuerwehr 
Wächtersbach-Aufenau statt. Auf 
der Tagesordnung standen Eh-
rungen langjähriger Mitglieder, die 
Berichte des Vorstands, Berichte 
der Einsatzabteilung, Jugendfeu-
erwehr und Kinderfeuerwehr sowie 
die Wahlen des Vorstands und der 
Einsatzabteilung.
Der Schriftführer Erwin Rasch ver-
las das Protokoll für das Jahr 2022.
Der Vorsitzende Reinhold Herbert 
berichtete über das Jahr 2022. 
Besonders erwähnte er hierbei das 
Jubiläum und die Veranstaltung 
„90 Jahre Feuerwehr Aufenau 
und 50 Jahre Jugendfeuerwehr 
Aufenau“. Der Kassenverwalter 
Andreas Rasch trug den Kassen-
bericht für 2022 vor. Im Bericht des 
Wehrführers berichtete Andreas 
Rasch, dass die Einsatzabteilung 
zur Zeit aus 24 Mitgliedern besteht 
und im vergangenen Jahr 1905 
Stunden an Ausbildung und Ein-
sätzen geleistet wurden.
In 2022 wurde die Feuerwehr 
Aufenau zu 36 Einsätzen alarmiert.
Auch wurden nach den Einschrän-
kungen der letzten drei Jahre 
wieder zahlreiche Lehrgänge auf 
Kreisebene und an der Hessi-
schen Landesfeuerwehrschule 
erfolgreich besucht. Zum Schluss 
bedankt er sich bei den städti-
schen Gremien, dem Stadtbran-
dinspektor Markus Metzler und 
dem Feuerwehrverein für die gute 
Zusammenarbeit und insbesonde-
re für die zur Verfügung gestellten 
Mittel.
Den Bericht über die Jugendfeuer-
wehr für 2022 erstattet der Jugend-
feuerwehrwart Lukas Schneider. Er 
berichtet über die Aktivitäten der 

Jahreshauptversamlmung
der Freiwilligen Feuerwehr Aufenau

Jugendfeuerwehr und dass die 
Jugendfeuerwehr zurzeit aus zehn 
Jugendlichen besteht. Im Bericht 
des Leiters der Kinderfeuerwehr 
von Peter Schaub wird über die 
Aktivitäten der neu gegründeten 
Kinderfeuerwehr (Aufenauer Feu-
erfüchse) berichtet. Diese startete 
am 9. November 2022 mit 13 Kin-
dern, darunter drei Mädchen und 
zehn Jungen im Alter zwischen 
sechs und neun Jahren.
Im Kalenderjahr 2022 fanden 
bereits vier Termine statt. Hierbei 
wurde den Kindern zunächst auf 
kindgerechte Art die Feuerwehr 
vorgestellt. Es wurde über die Auf-
gaben der Feuerwehr gesprochen, 
gemalt, Geschichten vorgelesen, 
der Notruf geübt und vieles mehr.
Neben Peter Schaub als Leiter 
der Kinderfeuerwehr fungieren als 
Betreuer und Betreuerin Florian 
Hollzan und Swetlana Alt. 
Dann standen Wahlen auf dem 
Programm. Alle Vorstandsmitglie-
der wurden einstimmig bei jeweils 
eigener Enthaltung wiedergewählt 
(Vorsitzender Reinhold Herbert, 
stellvertretender Vorsitzender Jür-
gen Grünstern, Kassenverwalter 
Andreas Rasch, Beisitzer Harald 
Brand und Hans Mitzinger).
Lediglich Erwin Rasch stellte sich 
nach 30 Jahren als Schriftführer 
nicht mehr zur Wahl. Hier wurde 
Peter Schaub vorgeschlagen und 
ebenfalls einstimmig zum neuen 
Schriftführer gewählt.
Der Vorsitzende Reinhold Herbert 
dankte besonders Erwin Rasch 
für seine über 50-jährige Tätigkeit 
im Vorstand und der Einsatzabtei-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Aufenau (zwölf Jahre Jugendfeu-
erwehrwart von 1971 bis 1983, 15 
Jahre stellvertretender Wehrführer 
von 1978 bis 1993, 14 Jahre Bei-
sitzer im Feuerwehrausschuss 
von 1993 bis 2007 und 30 Jahre 

Schriftführer von 1993 bis 2023).
Auch die Führung und der Feu-
erwehrausschuss der Einsatzab-
teilung wurden einstimmig bei 
jeweils eigener Enthaltung für die 
nächsten fünf Jahre wieder ge-
wählt (Wehrführer Andreas Rasch, 
stellvertretender Wehrführer Valen-
tin Werth, Feuerwehrausschuss 
Frank Kailing und Felix Hohmann, 
Beisitzer der Ehren- und Altersab-
teilung Thomas Trendel, Jugend-
feuerwehrwart Lukas Schneider 
und Leiter der Kinderfeuerwehr 

Peter Schaub). Zum Schluss der 
Versammlung richtete der Stadtb-
randinspektor Markus Metzler ein 
Grußwort an die Versammlung und 
bedankte sich bei dem Feuerwehr-
verein und der Einsatzabteilung für 
die geleistete Arbeit und die gute 
Zusammenarbeit.
Zum Abschluss richteten Kreis-
brandmeister Manuel Acker und 
Ortsvorsteherin Angelika Schaub 
ein Grußwort an die Versammlung 
und bedankten sich für die im Jahr 
2022 geleistete Arbeit.
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Bekanntmachungen	 Ausgabe 29. April 2023
der Stadt Wächtersbach	 Herausgeber:
	 Der Magistrat der Stadt Wächtersbach

Rufbereitschaft 
des Hess. Forstamtes Schlüchtern 
Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) rufen Sie bitte

das Hessische Forstamt Schlüchtern, Tel.: 06661-9645-34, an.
Über die automatische Rufumleitung

werden Sie mit dem diensthabenden Revierleiter
verbunden.

Wächtersbach. Der Gastronom 
„Sandro“ ist bereits bekannt als 
Betreiber der Pizzeria in Wittgen-
born - An der Kartbahn. Am 1. Mai 
verlagert er seinen Betrieb nach 
Waldensberg, im Alten Sportheim 
des Dorfgemeinschaftshauses. San-
dro und sein Team freuen sich auf 
die Neueröffnung und hoffen auf 
zahlreiche Gäste.
Das Restaurant bietet eine umfang-
reiche Speisekarte mit italienischer, 
deutscher und indischer Küche an, 
so dass für jeden Geschmack etwas 
Passendes dabei ist. Auch größere 
Feierlichkeiten sind im Dorfgemein-
schaftshaus inkl. Verpflegung des 
Restaurants möglich. Das Restaurant 
ist von Dienstag bis Sonntag geöff-
net und unter 06053-6203781 für 

Wächtersbach. Die Seniorinnen 
und Senioren aus Wächtersbach 
Innenstadt und den Stadtteilen sind 
am 15. Mai, 13.30 Uhr, zur Messe 
Wächtersbach herzlich eingeladen. 
Zwischen 13.30 und 14.30 Uhr er-
halten die Seniorinnen und Senioren 
eine Eintritts-Tageskarte am Eingang 
des Festzeltes. Anschließend be-
steht die Möglichkeit, am Stand der 
AWO Wächtersbach, Halle 11/12, 
Stand 11/13, Kaffee zu trinken. Dort 
erwartet die Gäste leckerer selbst-
gebackener Kuchen und Kaffee zu 
sehr erschwinglichen Preisen. Im 
Anschluss haben die Seniorinnen und 
Senioren die Möglichkeit, über die 

Wächtersbach. Der Ausbau des 
Glasfasernetzes in den Talgemeinden 
Innenstadt, Aufenau, Hesseldorf, 
Weilers und Neudorf startet früher 
als geplant, und zwar schon diese 
Woche. Anlieger werden über Wurf-
zettel vorab informiert.
Ursprünglich war der Beginn des 
Ausbaus in der Innenstadt und den 
Stadtteilen Aufenau, Hesseldorf, 
Neudorf und Weilers durch Vodafone 
erst für Ende 2023 vorgesehen. Auf-
grund besonderer Umstände konnte 
das Ausbauvorhaben nun deutlich 
vorgezogen werden.
Nach den Planungen des ausführen-
den Unternehmens sollen die ersten 
100 Meter Glasfaserkabel daher in 
der Alsfelder Straße (Innenstadt) be-
reits bis zum aktuellen Wochenende 
verlegt sein. Die weiteren Abschnitte 
sind der Stadt Wächtersbach aktuell 
noch nicht bekannt, werden aber nach 
und nach auf der Internetseite veröf-
fentlicht. Vor Beginn der jeweiligen 
Maßnahme werden die betroffenen 
Anwohner rechtzeitig über Wurfzet-
tel informiert.
„Diese Geschwindigkeit hat uns 

Ristorante Pizzeria Da Sandro
Neueröffnung am 1. Mai in Waldensberg

Reservierungen oder Bestellungen 
erreichbar.
Die bereits vorhandene Küche des 
Dorfgemeinschaftshaueses wurde 
zu einer gastronomischen Küche 
angepasst. Hierfür waren kleinere 
bauliche Maßnahmen notwendig.
Reservierungen für verschiedene Ver-
anstaltungen können nach wie vor im 
Dorfgemeinschaftshaus Waldensberg 
über Frau Bayerl (0151-61731079) 
gebucht werden. Hier bietet sich für 
Mieter des Dorfgemeinschaftshauses 
auch die Möglichkeit der „Eigenbe-
wirtung“ über eine externe Küche.
Bürgermeister Andreas Weiher und 
der Ortsbeirat Waldensberg sind 
erfreut, dass die Ortsteile der soge-
nannten Platte weiterhin mit leckeren 
Gerichten versorgt werden können.

Von links: Ortsvorsteherin Anja Piston-Euler, Gastronom Sehgal „Sandro“ 
mit seiner Ehefrau, Bürgermeister Andreas Weiher, Ortsbeiratsmitglieder 
Ulrike Talmon, Monique Kneipp und Sigmar Obermann. Glasfaserausbau startet in den

Talgemeinden schon diese Woche
auch überrascht, weshalb derzeit 
noch einige Details und Informati-
onen für Bürgerinnen und Bürger 
geklärt werden. Wir werden diese 
Informationen im Internet auf unserer 
Sonderseite nach und nach ergänzen 
und aktualisieren. Die Informationen 
können dann rund um die Uhr unter 
www.stadt-waechtersbach.de/breit-
bandausbau eingesehen werden.“, so 
Nikolai Kailing vom Stadtmarketing 
der Stadt Wächtersbach. Fragen, die 
auf der Internetseite noch nicht beant-
wortet wurden, sollen bitte direkt per 
E-Mail an breitbandausbau@stadt-
waechtersbach.de gesendet werden.
„Der vorgezogene Ausbau wurde be-
sonders deshalb möglich, da sowohl 
die ausführenden Firmen als auch 
die Stadt Wächtersbach hier alle 
an einem Strang gezogen haben.“, 
freut sich auch Andreas Weiher und 
bedankt sich bei allen Beteiligten, die 
nun dafür sorgen, dass die Bürgerin-
nen und Bürger von Wächtersbach 
nun vergleichsweise kurzfristig an 
einen zukunftsfähigen Internetan-
schluss kommen.

Einladung zur Messe Wächtersbach
Messe zu schlendern oder im großen 
Festzelt ab 14.30 Uhr die Musik der 
„Fischbörner Buben“ und von 16 bis 
17 Uhr Laura Wilde – bekannt aus bei-
spielsweise dem ZDF-Fernsehgarten 
– zu genießen. 
Für den Messebesuch an diesem Tag 
ist eine telefonische Anmeldung bei 
Elke Schmidt-Habermann bis zum 8. 
Mai unter der Tel.-Nr. 80251 vormit-
tags zwischen 8 und 12 Uhr erforder-
lich. Wer an diesem Tag nicht alleine 
zur Messe Wächtersbach kommen 
kann, hat die Möglichkeit, mit dem 
Stadtbus zur Messe zu fahren. Die 
Uhrzeiten werden bei Anmeldung 
bekannt gegeben.
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Wächtersbach. Der erste Nach-
barschafts-Treffpunkt in Wächters-
bach, im Kulturkeller, fand großen 
Zuspruch. Eingeladene waren von 
der Stadt Wächtersbach nicht nur 
Senioren/-innen, sondern einfach 
„nette Menschen“, die einen schönen 
Vormittag zusammen verbringen 
möchten. Elke Schmidt-Habermann, 
Leiterin des Senioren-Büros, freute 
sich über die zahlreichen Gäste, die 
der Einladung gefolgt waren. Man 
hatte die Möglichkeit, sich bei Brett- 
oder Kartenspielen oder einfach beim 
Kaffeetrinken kennen zu lernen oder 
zu unterhalten. 
Künftig soll der Nachbarschafts-
Treffpunkt alle zwei Wochen mitt-
wochs, von 9.30 bis 11.30 Uhr, statt-
finden. Der nächste Termin ist der 
3. Mai. Es soll ein breit gefächertes 
Angebot geben, das die Gäste auch 
selbst mitbestimmen können. Dafür 
wurde eine Liste mit verschiede-
nen Vorschlägen ausgeteilt, die - je 
nach Interessen- angekreuzt werden 
konnte. 
So stehen demnächst Basteln/Malen, 
Spielen, Musik hören, Gymnastik, 
Singen, Kochen und Backen, gemein-
same Ausflüge oder auch die Bildung 
von Gruppen zum gemeinsamen 
Spazierengehen oder Fahrrad fahren 
mit auf dem Programm. Natürlich 

Wächtersbach. Den Senioren-Nach-
mittag in Hesseldorf umrahmte dieses 
Mal ein musikalisches Programm, 
gestaltet von der Musikschule Ballin. 
Neben Kindern des evangelischen 
Kinderchors, traten Solisten mit 
Piano und Geige auf. Von „Lampen-
fieber“, das mit Sicherheit vorhanden 
war, merkte man kaum etwas. Mit 
viel Leidenschaft, trugen die Kleinen 
wunderschöne Lieder vor. Die So-
listen am E-Piano und an der Geige, 
zeigten bereits professionelles Kön-
nen und begeisterten das Publikum. 
Ingrid Müller, die Leiterin der Se-
niorengemeinschaft, dankte dem 
Ehepaar Ballin, das sich bereit erklärt 
hatte, den Nachmittag mit den Kin-
dern musikalisch zu untermalen und 
dankte den Kindern für ihre tollen 
Leistungen und ihren Mut, vor Pub-
likum aufzutreten. Außerdem dankte 
Frau Müller dem Seniorenbeirat, der 
ihr immer hilft, Stühle zu stellen, 

Großer Zuspruch beim Nachbarschafts-Treffpunkt
„Nette Menschen sind willkommen“

kann man auch einfach zum Plausch 
unter netten Menschen zu den Treffen 
kommen. Eine Anmeldung ist künf-
tig nicht mehr erforderlich, nur für 
Gäste, die nicht selbstständig zu den 
Treffen kommen können. Sie können 
sich telefonisch bei Elke Schmidt-
Habermann unter der Tel.-Nr. 06053-
80251 anmelden und haben dann die 
Möglichkeit, mit dem Bürgerbus zu 
den Treffen zu fahren.
Bürgermeister Andreas Weiher be-
grüßte ebenfalls die Gäste und betonte 
noch einmal, dass der Nachbarschafts-
Treffpunkt eine hervorragende Ergän-
zung zu den bestehenden Angeboten 
der Vereine sei. Er wies auf die vielen 
Veranstaltungen zum Beispiel der 
VdK-Ortsverbände, der AWO, der 
Kirchen, von Landfrauenvereinen, 
das vielfältige Angebot des Turn-
vereins und auch auf die Senioren-
Nachmittage in Hesseldorf-Weilers-
Neudorf hin, die an jedem zweiten 
Dienstag im Monat stattfinden.
Bürgermeister Andreas Weiher er-
wähnte weiterhin, dass alle Wächters-
bacher Bürger/-innen im Rentenalter 
zur Messe Wächtersbach am Montag, 
15. Mai, eingeladen sind. Dort erhal-
ten sie am Eingang des Festzeltes eine 
kostenlose Eintrittskarte zum Besuch 
der Messe.

Senioren-Nachmittag in Hesseldorf
Kinder der Musikschule Ballin
begeistern Senioren

Kaffee zu kochen und auch für gute 
Bewirtung der Gäste sorgt. Vera 
Maise hatte – wie fast immer – wieder 
für eine wunderschöne Tischdeko 
gesorgt und „Eierhalter“ gefertigt, 
die die Gäste sogar mit nach Hause 
nehmen konnten.
Bürgermeister Andreas Weiher zeigte 
sich wieder einmal begeistert, wie 
schön die Senioren-Nachmittage 
immer durch ehrenamtliche Helfer 
und auch ehrenamtlich auftretende 
Künstler gestaltet werden. Er be-
dankte sich bei den Kindern für die 
schöne Musik und dass sie einen so 
tollen Auftritt für die Gäste geboten 
haben. Dem Ehepaar Ballin dankte 
Bürgermeister Weiher, dass sie auch 
nach dem Kaffeetrinken noch für 
musikalische Unterhaltung gesorgt 
haben und somit – gemeinsam mit 
Ingrid Müller, der Leiterin der Se-
niorengemeinschaft, für einen wun-
derbaren Nachmittag gesorgt haben.

Bad Orb. Die Theatergruppe 
„Peter von Orb“ im Kulturkreis 
Bad Orb (Abteilungsleiter: Eber-
hard Eisentraud) lädt zu einem 
Mantel- und Degen-Abenteuer mit 
viel Action und Situationskomik 
auf den Hilzhof ein. Gespielt wird 
mit „Robin Hood“ ein Klassiker 
und Familienstück in der Theater-
fassung von Cornelia Peters. Die 
bekannte Mittelalter-Sage wird 
aufgeführt von der Kinder- und 
Jugendgruppe der Theatergruppe 
„Peter von Orb“. Zum Inhalt: Robin 
Hood, der unerschrockene Retter 
der Unterdrückten und Kämpfer für 
soziale Gerechtigkeit, trotzt der Ob-
rigkeit mit seinen treuen Gefährten 
und bestiehlt habgierige Reiche. 
Den Menschen im Land geht es 
schlecht, und Robin Hood verteilt 
die Beute an das notleidende Volk. 
Er gewinnt durch seine Taten die 
Gunst des Volkes und auch das 
Herz der schönen Lady Marian. 
König Löwenherz ist außerhalb 
seines Landes in einem Krieg und 
wird vom Sheriff von Nottingham 
vertreten, der verzweifelt versucht, 
seinen Widersacher Robin Hood 

Kinder- und Jugendtheater auf der Holzhofbühne
vom 3. bis 11. Juni
„Robin Hood“ 

loszuwerden und lockt diesen mit 
Tücke in eine Falle. Regie füh-
ren  Michaela Hähndel und Todd 
Jenkins.
Aufführungen: 3., 4., 10. und 
11. Juni, jeweils ab 17 Uhr, Auf-
führungsort: Holzhof Bad Orb, 
Burgring 
Eintrittspreis: Erwachsene 8,- Euro, 
Kinder, Schüler, Studenten, Auszu-
bildende: 5,- Euro, Behinderte ab 
60 Prozent: 6,- Euro, Theaterkasse 
+ 1,- Euro Aufschlag, freie Platz-
wahl, der Holzhof ist nicht über-
dacht. Vorverkauf: Spessartbuch-
handlung Bad 
Orb, Hauptstr. 3,, 
63619 Bad Orb, 
Tel.: 06052-1425 
- sowie über QR - 
Restkarten an der 
Theaterkasse.

Main-Kinzig-Kreis. Der Land-
schaftspflegeverband Main-Kinzig-
Kreis veranstaltet am Sonntag, 
7. Mai, von 9 bis 16 Uhr, im Ver-
einsheim der Vogelschutzgruppe 
Hasselroth einen Kurs rund um 
das Thema Heckenpflege. Gärt-
nermeister und Gartenbaulehrer 
Josef Weimer wird über diverse 
Typen und Nutzungsformen von 
Hecken referieren. Feldgehölze und 
Flurhecken werden in ihrer Funktion 
als Landschaftselemente betrachtet 
und deren Entwicklungsgeschichte 
und Ökologie thematisiert. Wichtige 
und prägende Arten von Wild- und 
Ziergehölzen werden in ihrer Bio-
logie und Pflege bearbeitet. Ein 
besonderer Schwerpunkt wird auf 

Ökologie, Nutzung und Pflege - Landschaftspflegeverband: 
Kurs zum Thema Heckenpflege

die richtige Pflege der verschie-
denen Heckentypen gelegt. Der 
praktische Teil findet im Anschluss 
an einer Vogelschutzhecke statt. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 22 Personen 
begrenzt. Die Kosten betragen 50,- 
Euro pro Person. Weitere Einzelhei-
ten sowie eine Wegbeschreibung 
erhalten Interessierte bei der Anmel-
dung. Verbindliche Anmeldungen 
bis spätestens 29. April nimmt der 
Landschaftspflegeverband Main-
Kinzig-Kreis, Georg-Hartmann-Str. 
7, in 63637 Jossgrund-Burgjoß, 
Telefon 06059-906688 oder per E-
Mail an info@lpv-mkk.de entgegen. 
Weitere Informationen sind auch 
im Internet unter www.lpv-mkk.de 
zu finden.
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Vom 13. bis 21. Mai ist es wieder 
soweit: Nicht virtuell, sondern vor 
Ort zum Anfassen gibt es „kleine 
Glücksmomente und große Tie-
re, Spiel, Sport, Unterhaltung, 
und ein wenig Lebensfreude soll 
auch zurückkehren“, das wünscht 
sich Messe-Geschäftsführerin Ute 
Metzler, die mit ihrem Team in die-
sem Jahr erneut besondere An-
strengungen unternommen hat, 
um mit großartigen Tieren und 
in Erinnerung bleibenden Musik-
Events ein Messeumfeld mit ange-
nehmer Atmosphäre zu schaffen. 
Nahezu 300 Aussteller brennen 
darauf, Ihnen ihre Dienstleistun-
gen und Produkte persönlich 
vorstellen zu dürfen. Neben den 
stabilen Preisen trotz gestiegener 
Kosten gibt es am ersten Wo-
chenende, wie im vergangenen 
Jahr, erneut ein Family-Weekend 
mit 50 Prozent Ermäßigung auf 
die Eintrittspreise.
„Lass dich inspirieren, live und in 
Farbe, mit Produkten und Dienst-
leistungen für Jeden. Messen, ein 
idealer Ort für Austausch, Infor-
mation, Geselligkeit und kulinari-
sche Genüsse!“

Seit Wochen arbeitet das Team 
der Messe Wächtersbach mit 
Hochdruck an den Vorberei-
tungen, um den Besuchern der 
Messe Wächtersbach wieder ein 
attraktives Programm bei der Ein-
kaufs- und Erlebnismesse bieten 
zu können. Mit rund 300 Ausstel-
lern präsentiert die 73. Messe 
Wächtersbach wiederholt eine 
imponierende Palette von Pro-
dukt- und Dienstleistungen mit 
einem vielfältigen Ausstelleran-
gebot aus Trends, Innovation, 

Neuheiten, Lifestyle, Genuss und 
Bewährtem sowie den Berei-
chen Bauen, Wohnen, Renovie-
ren, Handel, Handwerk, Energie, 
Umwelt, Gesundheit, Freizeit, 
Garten und Mode. Die Aussteller 
beraten Sie gerne zu ihrem Ange-
bot und ihren Dienstleistungen. 
Auf mehreren tausend Quadrat-
metern findet jeder Messegast 
etwas für seinen Bedarf und kann 
sich nach Herzenslust über die 
neusten Trends informieren. Hier 
ist wieder fühlen, riechen, schme-
cken, probieren und vieles mehr 
angesagt.
Der Treffpunkt für Kommunika-
tion, Austausch und ein Mitei-
nander wird die Festhalle mit 
angegliedertem großem über-
dachtem Biergarten sein. Die 
große Festhalle zeigt sich wieder 
in einem attraktiven Flair. Kulina-
rische Genüsse und kühle Geträn-
ke vom Festwirt Diestelkamp aus 
Mainz-Kastel laden zusammen 
mit einem abwechslungsreichen 
musikalischem Unterhaltungspro-
gramm zum Verweilen und Feiern 
ein. Das Messe-Team wünscht 
Ihnen jetzt schon ein anregendes 
Erlebnis auf der 73. Messe Wäch-
tersbach.

Show-Arena –
ZEIT FÜR PFERD UND MEHR
Die Begegnung des Menschen 
mit Tieren ist ein Erlebnis, weil 
Tiere uns einerseits immer wieder 
überraschen und sie uns anderer-
seits mit ihrer unübertroffenen 
Treue und Zuneigung belohnen, 
wenn man sie einmal für sich 
gewonnen hat. Shire-Horses ge-
hören zu der größten Pferderas-
se der Welt, sind imposant und 
cool. Die „Horse-School“ bildet 
gerade mit der Freiheitsdressur 
dieser Tiere den Schwerpunkt 
der Show-Arena. Eine weitere le-
bendige Attraktion in der Show-
Arena sind Lamas und Alpakas 
vom Sonnenhof in Freigericht-

Bernbach. Sie werden im Rahmen 
ihrer Vorführungen durch einen 
Parcours gelenkt, und auch der 
Zuschauer bekommt die Mög-
lichkeit, einmal selbst eines der 
Tiere zu führen. Einen seltenen 
Einblick in die Arbeit der Dienst-
hundestaffel zeigen Mitarbeiter 
der Justiz Hessen. Welche Fähig-
keiten und welche Teamfähigkeit 
Hunde bei der Suche nach uner-
laubten Gegenständen zeigen, ist 
erstaunlich. Eine besondere Emp-
fehlung der Messe Wächtersbach 
sind die Vorführungen der orts-
ansässigen Vereine, die hier die 
seltene Gelegenheit bekommen, 
sich vorzustellen und für eine Mit-
gliedschaft zu werben.
Die Vielseitigkeit der Conne-
mara führt der Reitverein Wäch-
tersbach vor. Die Teamwerkstatt 
Mensch-Hund aus Bad Orb stellt 
ihr Hundetraining vor. Ein abso-
lutes Muss für alle Tierliebhaber. 
Die Showzeiten können Sie dem 
Veranstaltungsprogramm ent-
nehmen.

Goldgräberstimmung
auf der Messe Wächtersbach
Goldwaschen mit Jörg: Der 
Wächtersbacher Jörg Lotz ist im 
kanadischen Yukon ein echter 
Goldsucher. Von seinen Claims 
stammt das Gold, das man mit et-
was Geduld, Geschick und Glück 
beim Goldwaschen auf dem Mes-
segelände finden und mit nach 
Hause nehmen kann. In diesem 
Jahr ist hier ein Goldwasch-Camp 
aufgebaut, bei dem die Besucher 
tatsächlich ihr Glück versuchen 
können. Mit Unterstützung der 
Firmen HKS Drehantriebe und 
Schubert Baumaschinen wer-
den sogar 3-mal täglich größere 
Gold-Nuggets im Boden ver-
steckt, die die Besucher finden 
können. Hierbei wird Gold im 
Wert von mehreren tausend Euro 
zu finden sein.

Main-Kinzig-Halle
Der Main-Kinzig-Kreis präsentiert 
sich auf der 73. Messe Wächters-
bach in seiner vierten Auflage mit 
dem Gesamtthema „Hier dreht 
sich alles um den Menschen“. 
Unter diesem Motto werden die 
teilnehmenden Behörden, Insti-
tutionen und Kommunen sich in 
der Main-Kinzig-Halle vorstellen 
und im Forum Fachvorträge hal-
ten, die den Besucher nicht nur 
zu anstehenden Fragestellungen 
informieren, sondern auch die 
Möglichkeit eröffnen, über die für 
die Besucher wichtigen Themen 
zu diskutieren. Diese besonde-
re Plattform soll aber nicht nur 
informieren, sondern auch die 
Gelegenheit bieten, das jeweili-
ge Fachpersonal zu kontaktieren 
und mit ihm zu kommunizieren. 
Der Main-Kinzig-Kreis ist mit rund 
420.000 Einwohnerinnen und 
Einwohnern in 29 Städten und 
Gemeinden der bevölkerungs-
reichste Landkreis Hessens. Die-
ser Tatsache versucht die Wäch-
tersbacher Messe mit zahlreichen 
Ständen und Veranstaltungen 
gerecht zu werden. Neben der 
Selbstdarstellung des Main-Kin-
zig-Kreises als zukunftsweisen-
der Lebensraum ermöglichen die 
Veranstalter mit einem Stand des 
Deutschen Bundestages einen 
weitreichenden Blick über den 
„Tellerrand“ hinaus.

Tierschau mit Streichelzoo - Klei-
ne Glücksmomente, große Tiere
Nicht nur die Kleinsten unter den 
Messebesuchern kommen bei der 
diesjährigen Tierschau mit wohlig 
gutmütigen und streichelweichen 
Alpakas, Lamas, den Rindern, Ha-
sen, Ferkeln, Schafen und Ziegen 
sowie Enten, Gänsen, Hühnern 
und Puten auf ihre Kosten, son-
dern die ganze Familie kann die 
hier untergebrachten imposanten 
Shire-Horses die ganze Woche 
bewundern. Sie sind ebenso wie 

Inspiration und Vergnügen zum Anfassen
Bedeutendste Einkaufs- und Erlebnismesse im Main-Kinzig-Kreis
präsentiert sich mit einem Mix aus altbewährten und neuen Attraktionen
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die Lamas Teile des Programms 
der Show-Arena. Die Alpakas und 
Lamas zeigen sich nach anfängli-
cher Zurückhaltung von ihrer 
freundlichen Seite, und auch den 
Hühnerküken und Jungschwei-
nen in der Tierschau kann sich 
kein Besucher entziehen, beson-
ders die Kleinen können von dem 
putzigen Treiben gar nicht genug 
bekommen. Tierschau und Strei-
chelzoo sind die Publikumsmag-
nete; auf dem Bauernmarkt da-
vor kann der Fachbesucher, aber 
auch der interessierte Laie sich 
austauschen und informieren.

FUN-Area - „Meet and Relax“
Als beliebter Treffpunkt für Mes-
sebesucher jeden Alters hat sich 
in den vergangenen Jahren die 
Fun-Area etabliert. Unter dem 
Motto „Meet and Relax“ bietet 
die Fun-Area eine entspannende 
Umgebung für Spiel, Spaß, Musik 
und Unterhaltung. Hier ist Ent-
spannung möglich, es gibt Cock-
tails, Musik und Infos. Man kann 
jemanden treffen, oder einfach 
nur die Beine lang machen. Hier 
ist außerdem der Zugang zum 
FIFA 2023 - Turnier.

Messe-FIFA-2023-Masters (18. - 
21. Mai) - Analog trifft Digital
Vom 18. bis zum 21. Mai 2023 
haben die fußballbegeisterten 
Besucher der Messe Wächters-
bach die Gelegenheit, sich an der 
Playstation auszutoben und da-
bei auch noch großartige Preise 
zu gewinnen. Das Team der Mes-
se hat erneut in Zusammenarbeit 
mit GameCatering Media UG ein 
ansprechendes Programm für 
Fußballfans zusammengestellt, 
nachdem das E-Sport-Turnier im 
vergangenen Jahr so großes Inte-
resse geweckt hat. Das beliebte 
Spiel FIFA 2023 wird dabei eine 
zentrale Rolle spielen. Während 
der Pausen können die Teilneh-
mer in der benachbarten Fun-

Area einen le-
ckeren Cocktail 
zu sich nehmen 
und ein wenig 
chillen, bevor 
sie gestärkt ein 
weiteres Duell 
in FIFA 2023 
antreten. Als 

besonderes Highlight wird am 
Samstag und Sonntag die Welt-
meisterin in FIFA Ebru Önal auf 
der Messe zu Gast sein. Sie stellt 
sich an beiden Tagen den Her-
ausforderern im Publikum. Außer 
dem größten Fußball Videospiel 
werden digital in einer Spielecke 
noch fünf Konsolen sowie analog 
eine Torwand, mehrere Tisch-
kicker sowie eine Fußball-Dart-
scheibe bereitgestellt.

BAM – Berufs- und Ausbildungs-
messe Main-Kinzig am 16. Mai
Die Berufs- und Ausbildungsmes-
se Main Kinzig (BAM) bietet jun-
gen Menschen auf der 73. Messe 
Wächtersbach am Dienstag, den 
16. Mai, von 8 bis 16 Uhr erneut 
ein Ausbildungsangebot, das in 
diesem Jahr noch einmal wesent-
lich größer ist, als im vergange-
nen Jahr. Die außergewöhnliche 
Anzahl von rund 60 Ausstellern 
brennen auf der Wächtersbacher 
Messe darauf, jungen Interessen-
ten ihr Angebot näherzubringen.
Dadurch, dass unter den Aus-
stellern eine große Bandbreite 
an Branchen vertreten ist, be-
kommen die künftigen Schul-
abgänger einen umfassenden 
Überblick über das derzeitige 
Berufs- und Ausbildungsangebot 
in der Region und darüber hinaus. 
Die Prämierung der besten Prak-
tikumsberichte aus dem Altkreis 
Gelnhausen findet am 16. Mai, 
um 14 Uhr auf der Bühne in der 
Fun-Area durch die „Arbeitskrei-
se SCHULEWIRTSCHAFT Ost- 
hessen“ statt.

Musikprogramm – Ob Rock,
Schlager oder Volksmusik –
hier rockt die Oma mit dem Enkel
Musik soll es für alle Messebe-
sucher geben, ist die Devise der 
Messeleitung. Deshalb sind die 
Auftritte tagsüber im Eintritts-
preis für den Messebesuch ent-
halten. Ausgenommen von dieser 
Regelung sind die beiden Abend-
Events mit The Queen Kings und 
Papi‘s Pumpels. Tickets erhalten 
Sie beim GNZ-Ticket-Shop – 
Gelnhausen (Ticket-Hotline: 
06051-833250), allen VVK-Stellen 
von Reservix sowie direkt bei der 



Messe Wächtersbach in der Hein-
rich Heldmann-Halle (Montag bis 
Freitag, 8 bis 12 Uhr) oder an der 
Abendkasse. Folgende Musiker 
wurden für Ihre Unterhaltung ge-
bucht:
Samstag, 13. Mai, 13 bis 17 Uhr:
Linedance-Party mit der
COUNTRYBAND LOUISIANA
Sonntag, 14. Mai, ab 11 Uhr:
SPIELMANNS- und FANFAREN-
ZÜGE der Region geben sich die 
Ehre
Montag, 15. Mai, 15 bis 16 Uhr:
FISCHBÖRNER BUBE
Montag, 15. Mai, 16 bis 17 Uhr:
LAURA WILDE
Dienstag, 16. Mai, 12 bis 14 Uhr: 
SCHULBAND und BLÄSER-AG 
der Friedrich August Genth-
Schule Wächtersbach
Dienstag, 16. Mai, 15 bis 16 Uhr: 
SIMONA
Dienstag, 16. Mai, 16 bis 17 Uhr: 
CHRISTIAN LAIS
Mittwoch, 17. Mai, 15 bis 16 Uhr: 
TIMO EHMANN
Mittwoch, 17. Mai, 16 bis 17 Uhr: 
LIANE
Mittwoch, 17. Mai, 21 Uhr:
„messeMUSICnight“ mit
THE QUEEN KINGS - 
Bohemian Rhapsody
Donnerstag, 18. Mai, 11.30 bis 
13.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr:
Wir feiern VATERTAG -
TRACHTENKAPELLE ELTERS /
Rhön
Freitag, 19. Mai, 15 bis 16 Uhr: 
GESCHWISTER DAVID
Freitag, 19. Mai, 16 bis 17 Uhr, 
HANSY VOGT
Samstag, 20. Mai, 21 Uhr:
messePARTYnight -
Ein Herz voll Schlager mit 
PAPI‘S PUMPELS
Sonntag, 21. Mai, 15 bis 16 Uhr: 
MARIO STEFFEN
Sonntag, 21. Mai, 16 bis 17 Uhr: 
ANITA HOFMANN

Kinderland ist Abenteuerland - 
mit Lesestube und
Steckenpferdbasteln
Ganz viel spielt sich bei Kindern 
in der Fantasie ab, die gilt es 
anzuregen. Als erfolgreichste 
Methode, die Fantasie der Klei-
nen zu fördern, ist das Vorlesen 
als Ausgleich zum ebenso wich-
tigen, vorsichtigen Heranführen 
an die Neuen Medien geradezu 

wiederentdeckt worden. Auf der 
Wächtersbacher Messe ist man 
hocherfreut, in diesem Jahr mit 
„Oma Margarethe“ die Lesestu-
be“ wieder umsetzen zu können. 
Nach der Anspannung durch das 
Zuhören wollen die Kinder aber 
wieder turnen und toben, was im 
Kinderland durch die vielfältigen 
Angebote genauso gut möglich 
ist. Auf die kleinen Messebesu-
cher warten bewährte Spielge-
räte wie die Feuerwehr-Rutsche, 
die Bobby-Car- Bahn, die Kletter-
wand, Sandkasten sowie ein Bäl-
lebad; im „Bauklötzchenbereich“ 
sind der Kreativität keine Gren-
zen gesetzt. Trendsport in Sachen 
Fortbewegung für junge Besu-
cher ist das „Hobby Horsing“, zu 
dem am 20. Mai ein Messeturnier 
stattfinden wird und man sich 
dazu im Kinderland am 13., 14., 
18. und 19. von 11-13 Uhr das da-
zugehörige Steckenpferd basteln 
kann.

FAMILY-WEEKEND am ersten 
Messe-Wochenende (13. und 
14. Mai 2023)
Aus dem Familientag wird das Fa-
mily-Weekend. Gleich am ersten 
Wochenende gibt es ein Family-
Weekend mit 50 Prozent Ermäßi-
gung auf die Eintrittspreise – ein 
Geschenk an die treuen Besucher 
der Messe Wächtersbach nach 
langer Zeit der Entbehrungen. 
Jeder aus der Familie kommt auf 
seine Kosten. Die kleinen Famili-
enmitglieder werden im Kinder-
land und im neuen Streichelzoo 
in der Tierausstellung ihre wahre 
Freude haben. Die Jugendlichen 
werden in der Fun-Area alles fin-
den, was ihnen Spaß macht. Die 
Eltern und Großeltern können 
sich derweil über die aktuellen 
Trends in den verschiedenen Aus-
stellungshallen informieren.

Faire Eintrittspreise
Die Messe Wächtersbach legt 
großen Wert auf faire und kon-
stante Eintrittspreise. Trotz stei-
gender Kosten wurden die Ein-
trittspreise erneut nicht erhöht. 
Tageskarten:
Erwachsene 7,- Euro, Rentner, 
Schwerbehinderte, Schüler und 
Studenten 6,- Euro, Kinder und 
Jugendliche von sechs bis 14 
Jahren 3,50 Euro, Schulklassen je 
Schüler (Lehrkraft frei) 3,- Euro, 
täglich ab 16 Uhr für alle Besucher 
über 14 Jahre 4,50 Euro. Schüler 
und Lehrkräfte am Berufs- und 
Ausbildungstag am 16. Mai ha-
ben freien Eintritt. Dauerkarten: 
Erwachsene 18,50 Euro, Kinder 
von sechs bis 14 Jahre 9,50 Euro. 
Familienkarten: Zwei Erwachsene 
und ab zwei Kindern 18,50 Euro, 
Family-Weekend am 13. und 14. 
Mai: Erwachsene 3,50 Euro und 
Kinder 1,75 Euro, Familienkarte 
9,25 Euro.

Anreise und Parken
Die attraktiven Eintrittspreise, 

die guten Anreise- und Parkbe-
dingungen, eine Ladestation für 
eBikes sowie freies WLAN auf 
dem Messegelände sollen den 
Gästen ihren Besuch auf der Mes-
se Wächtersbach zusätzlich so 
angenehm wie möglich gestalten.
Die gut erreichbaren ausgeschil-
derten Parkbereiche befinden 
sich in unmittelbarer Nähe zum 
Messegelände. Die Parkflächen 
im Industriegebiet und im Ein-
gangsbereich West können Sie 
kostenlos nutzen. An Sonn- und 
Feiertagen können Sie auch die 
Parkmöglichkeiten beim Globus 
Warenhaus, Globus Baumarkt 
und bei der Deutschen Bahn in 
Anspruch nehmen. Die kostenlo-
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sen Buslinien zwischen Bahnhof, 
Messegelände und Lindenplatz 
an Sonn- und Feiertagen von 12 
bis 18.30 Uhr laden zum Pendeln 
ein. Biker haben die Möglichkeit 
ihr Gefährt in unmittelbarer Nähe 
vom Haupteingang abzustellen.
Erleben Sie die 73. Messe Wäch-
tersbach, die mit ihrem Pro-
gramm für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene sowie für ganze 
Familien ein mit viel Leidenschaft 
zusammengestelltes Angebot 
für Sie auf die Beine gestellt hat. 
Kommen Sie zu der bedeutends-
ten Einkaufs- und Erlebnismesse 
im Main-Kinzig-Kreis und genie-
ßen Sie die vielfältige und famili-
enfreundliche Atmosphäre.



Wächtersbach. Am Himmelfahrts-
tag, 18. Mai 2023, von 10 bis 18 
Uhr, findet der 31. Kunsthand-
werkermarkt statt. Das Rahmen-
programm beginnt um 14 Uhr. 
Auf dem Platz vor dem „Alten 
Rathaus“ sowie auf dem Markt-
platz präsentieren ausgewählte 
Kunsthandwerker/innen zum ein-
unddreißigsten Male, an einem 
Tag während der Messewoche, 
ihre neuesten Arbeiten. Man findet 
auf diesem Kunsthandwerkermarkt 
kreativ gestaltete Dinge aus den 
verschiedensten Werkbereichen. 
Alle Objekte werden in Handar-
beit und nach eigenen Entwürfen 
hergestellt. Es sind Unikate, ge-
fertigt mit höchster handwerkli-
cher Perfektion und ästhetischem 
Anspruch. Auch hausgemachte 
Marmeladen, Kräuter und Seifen 
sowie Pralinen und Macaronen 
gehören zum vielseitigen Angebot.
Das musikalische Rahmenpro-
gramm wird an diesem Tag von 14 
bis 17 Uhr von „The Ian Browne 
Band“ mit energiegeladenen Ar-
rangements der Meilensteine aus 
der Blues und Classic Rock Ge-
schichte gestaltet. Die Band be-
steht aus acht leidenschaftlichen 
Musikern aus der Wetterau.
Ebenfalls in der Zeit von 14 bis 17 

31. Kunsthandwerkermarkt
in der Wächtersbacher Altstadt

Uhr wird es wieder ein Kinderpro-
gramm geben.
Herr Detlef Heinichen vom Thea-
trium Steinau spielt „ Der kleine 
König und sein Pferd Gretchen“.
Das Heimatmuseum ist an diesem 
Tag wieder für Sie geöffnet. Auch 
einige Altstadtgeschäfte laden 
zum Besuch ein. Für kulinarische 
Genüsse wird am Stand des Klein-
kunstkreises Märzwind gesorgt, 
mit köstlichen Bratwürstchen aus 
der Hausmetzgerei am Markt-
platz, selbstgebackenen Kuchen 
und einer Maibowle mit gesam-
meltem Maikraut aus der Region.
Der bequeme und kostenfreie Bus-
Pendelverkehr zwischen Bahn- 
hof, Lindenplatz in der Altstadt 
und Messegelände steht wiede-
rum allen Besuchern des Kunst-
handwerkermarktes zur Verfü-
gung, und zwar in der Zeit von 12 
bis 18.30 Uhr.
Parkplätze stehen den Besuchern 
unter anderem auf dem Gelände 
der ehemaligen Brauerei in der 
Wittgenborner Straße kostenlos 
zur Verfügung.
Bürgermeister Weiher bedankt 
sich bei dem Kleinkunstkreis 
„Märzwind“ für die tatkräftige Un-
terstützung bei der Durchführung 
des Kunsthandwerkermarktes.

FAMILY-WEEKEND
am ersten Messe-Wochenende, 13. und 14. Mai

50 % Ermäßigung auf die Eintrittspreise

Wächtersbach. Verrückt nach 
Schlager sind sie – die Band mit 
dem verrückten Namen: Papi’s 
Pumpels . Warum sie gerade Deut-
schen Schlager spielen? Na, das 
ist doch eigentlich ganz einfach: 
Weil sie selber einen Heidenspaß 
dran haben und weil sie bei jedem 
Konzert feststellen dürfen, dass 
Schlager-Musik dem Publikum 
genauso viel Freude macht. Und 
diese Freude geht quer durch 
alle Altersklassen: Da rockt – bzw. 
pumpelt – der Enkel mit der Oma!“
Seit über einem Jahrzehnt be-
geistern der Papi und seine acht 
Pumpels ihr Publikum. Egal ob bei
den unzähligen Konzerten quer 
durch die Republik, bei Special-
Events wie den legendären Schla-
gerbooten auf dem Bodensee 
oder bei vielen Fernsehauftritten - 
sie versprühen ihre gute Laune und 
heizen dem Publikum ordentlich 
ein. Die Pumpels sind keine klas-
sische Party- oder Coverband. Sie 
interpretieren die 70er-Schlager 
neu – verpumpeln die Songs – und 
die Auftritte haben sich schon 
lange zu einer Schlagershow mit 
Konzertcharakter entwickelt. Eine 
Pumpelnacht ist ein bunter Mix 
aus hochkarätiger Musik und jeder 
Menge Aktion und Spaß auf der 
Bühne.
Das Repertoir - naja, wie soll man 
das am besten beschreiben? Die 
Pumpels nehmen ihr Publikum mit 
auf eine musikalische Reise durch 
die quietschebunte Schlagerwelt 
der Siebziger. Sie entfachen quasi 

Wächtersbach. „The Queen 
Kings“ gilt als eine der besten 
Queen-Tribute-Bands und tourt
schon seit vielen Jahren durch 
Deutschland und Europa. Ihre 
Songs sind mitreißend und un-
vergessen. Lassen Sie sich von 
The Queen Kings in die Welt von 
Freddie Mercury und Queen ent-
führen und genießen Sie eine mit-
reißende Show mit den schönsten 
Songs der legendären englischen 
Supergroup! Für ihre Show haben 
sich die Musiker von Queen Kings 
vom Film „Bohemian Rhapsody“ 
inspirieren lassen und bringen 
neben den größten Hits auch das 
legendäre Set auf die Bühne, mit 
dem Queen beim Live-Aid Kon-
zert zehntausende Zuschauer im 
Londoner Wembley Stadion, so-
wie Millionen Zuschauer der welt-
weiten Übertragung begeisterten. 
Freuen Sie sich auch auf sämtliche 
weitere im Film vertretenen Titel, 
zu 100% live gespielt von den 
Musikern der Queen Kings.
Zu den Queen Kings Musikern 
zählen neben Leadsänger Sascha 
Krebs, der über den gleichen 
Stimmumfang wie Freddie Mer-
cury verfügt, auch Gitarrist Drazen 
Zalac, der den markanten Sound 
von Brian May mit Hilfe von 
Original-Equipment wiederaufle-
ben lässt. Für den Sonic-Volcano-
Groove sind Schlagzeuger Oliver 
Kerstan und Bassist Rolf Sander 

messePARTYnight am 20. Mai

Ein Herz voll Schlager mit Papi’s Pumpels
ein Festival der Liebe. In einem 
ehrenwerten Haus wird man fest-
stellen, dass Alice dort eine neue 
Liebe gefunden hat. Und Conny 
Kramer bemerkt beim letzten 
Tanz mit Marie: Charly Brown, der 
Typ mit dem griechischen Wein in 
der Hand wollte nie erwachsen 
sein. Gut, er war ja erst 17 Jahr, 
hatte blondes Haar und tanzte 
am liebsten barfuß im Regen. In
Albany dagegen sieht es anders 
aus. Denn dort wohnt Josie, fängt 
das Licht und weint bittere Tränen 
(die nicht lügen), weil sie wohl 
niemals nach New York kommt. 
Dabei hat der Papi sie doch ge-
fragt: „Willst Du mit mir geh’n?“ 
Vielleicht gehen sie ja tatsächlich 
eines Tages über 7 Brücken in eine 
kleine Kneipe? Wie auch immer: 
Hauptsache es wird mal wieder 
richtig Sommer und alle lieben 
den Bodensee.
Tickets:  GNZ-Ticket-Shop – 
Gelnhausen (Ticket-Hotl ine: 
06051/833250), alle VVK-Stellen 
von Reservix oder direkt bei der 
Messe Wächtersbach in der Hein-
rich-Heldmann-Halle (Montag bis 
Freitag, 8 bis 12 Uhr) für 20,- Euro 
incl. VVK. Abendkasse: 25,- Euro. 
Als Bonbon beim Erwerb der Ti-
ckets erhält jeder Besucher einen 
Gutschein zum ermäßigten Eintritt 
zur 73. Messe Wächtersbach vom 
13. bis 21. Mai.
Lasst uns miteinander pumpeln! 
Und: ein passendes Outfit im Sinne 
der 70er ist nicht verboten und 
mehr als gewünscht!

messeMUSICnight am 17. Mai

THE QUEEN KINGS - Bohemian Rhapsody
verantwortlich. Freddie Mercurys 
extravagantes Klavierspiel und 
ganze Orchesterklänge wer-
den von Christof Wetter an den 
Keyboards beigesteuert. Kom-
plettiert wird das Sextett durch 
Sängerin Susann de Bollier, die 
mit Unterstützung der Stimmen 
aller Bandmitglieder die fetten 
Chöre der Queen Songs - wie 
eben bei Bohemian Rhapsody - zu 
100% live singt.
Tickets: GNZ-Ticket-Shop – 
Gelnhausen (Ticket-Hotline: 
06051/833250), alle VVK-Stellen 
von Reservix oder direkt bei der 
Messe Wächtersbach in der Hein-
rich-Heldmann- Halle (Montag bis 
Freitag, 8 bis 12 Uhr) für 25,- Euro 
incl. VVK. Abendkasse: 28,- Euro.
Als Bonbon beim Erwerb der Ti-
ckets erhält jeder Besucher einen 
Gutschein zum ermäßigten Ein-
tritt zur 73. Messe Wächtersbach 
vom 13. bis 21. Mai.
The Queen Kings – more than a 
tribute – Queen Tribute Band. Das 
sollte man nicht verpassen!
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Wächtersbach. Im März begrüßte 
Erster Vorsitzender Uwe Jung die 
Mitglieder sowie Freunde und Gäs-
te des Musikzuges Wächtersbach 
zur 60. Jahreshauptversammlung. 
Besonders erwähnte er Dirigent 
Gereon Fuchs sowie den musika-
lischen Leiter der Jugendabteilung 
Deff Ballin.
Für den ersten Vositzenden Uwe 
Jung war diese Jahreshauptver-
sammlung eine ganz besondere. 
Denn 25 Jahre sei es nun schon 
her, dass er das Amt des Ersten 
Vorsitzenden des Musikzuges 
Wächtersbach übernommen habe. 
In seinem Jahresbericht stellte 
er zu Beginn fest, dass dies ein 
sehr schwieriges Amt sei. So sei 
es doch nicht immer leicht allen 
Mitgliedern gerecht zu werden, 
oft müssten Kompromisse ge-
schlossen werden. Auch sei es 
nicht immer leicht einen Weg bzw. 
ein vernünftiges Maß zu finden, 
um die Belastung der Aktiven in 
erträglichen Grenzen zu halten, 
aber auf der anderen Seite den 
Interessen des Vereines und der 
gestellten Aufgaben gerecht zu 
werden. Nach Uwe Jung verlan-
gen die öffentlichen Auftritte, der 
Besuch der Übungsstunden, die 
Ausbildung auf musikalischer 
Ebene, Einstudierung neuer Mu-
sikstücke sowie Dienste an den, 
für den Verein sehr wichtigen 
Festveranstaltungen von den Ak-
tiven große Opferbereitschaft und 
Standfestigkeit. So galt zu Beginn 
bereits sein Dank all denjenigen, 
die im abgelaufenen Jahr immer 
zur Stelle waren, wenn der Verein 

Jahreshauptversammlung beim Musikzug Wächtersbach
25 Jahre Erster Vorsitzender Uwe Jung

sie gebraucht hat. Nur durch sie 
könne die Zukunft des Musikzuges 
gesichert werden. 
So sei es auch wieder wichtig, an 
so einem Abend den Mitgliedern 
für ihre langjährige Mitgliedschaft 
und Treue zum Verein einmal 
Danke zu sagen. Es wurden fol-
gende Ehrungen durchgeführt: Für 
25-jährige Mitgliedschaft Helmut 
Arnold und Maria Wagner, für 
40-jährige Mitgliedschaft Holger 
Biehn, Christel Grau, Uwe Lipski 
und Astrid Weiher, für 50-jährige 
Mitgliedschaft Jürgen Schmid 
und Helga Schmidt, für 60-jährige 
Mitgliedschaft Günter Lieder, für 
15-jährige aktive Mitgliedschaft 
Rainer Bleek, Udo Rubach, Chris-
tine Taubert und Lena Ullrich. Und 
auch Uwe Jung bekam im Rahmen 
der Ehrungen noch einmal die Auf-
merksamkeit für seine 25-jährige 
Vorstandsarbeit. 
Im Anschluss wies Uwe Jung noch 
auf die 1. Maifeier im heimischen 
Musikgarten und das diesjährige 
Jahreskonzert im Schloss hin. Am 
1. Mai wird der Musikzug Wäch-
tersbach, die Jugendband des Mu-
sikzuges sowie die Kolpingkapelle 
Westerngrund für die musikalische 
Unterhaltung sorgen. Es sind alle 
recht herzlich eingeladen. Auch 
helfende Hände sind immer Will-
kommen. Das Jahreskonzert findet 
am Samstag, 11. November, wie-
der im Ferdinand-Maximilian-Saal 
im Schloss statt. Auch hierzu sind 
bereits alle recht herzlich eingela-
den, sich den Termin vorzumerken. 
Der Eintritt ist frei.

Wächtersbach. Der neue Chor 
„Just friends“, der sich aus dem 
aufgelösten „Happy Day Chor“ aus 
Wächtersbach neu formiert hat, gab 
sich die Devise: Auf zu neuen Ufern!
Nach drei Monaten erfolgreicher 
Probenarbeit mit dem neuen Chor-
leiter Christian Kling, der hochmo-
tiviert mit den 46 aktiven Sängern 
jeden Donnerstag arbeitet, kann 
man behaupten, zumindest „das 
Seepferdchen“ erfolgreich bestan-
den zu haben, um bei der Metha-
pher zu bleiben.
Die Zusammenarbeit zwischen 
Chorleiter und Sänger/-innen passt, 
alle kommen gerne zur Probe, es 
wird viel gelacht und alle haben sich 
gut auf das neue Liedgut eingelas-
sen können, das von Gospelmusik 
bis zu moderner Popmusik reicht. 
Geplant sind die ersten Konzerte 
im November diesen Jahres. „Wer 

Wächtersbacher Chor auf dem Weg
zum Freischwimmer

Interesse hat, uns an einen Veran-
staltungsort einzuladen, melde sich 
gerne.“ Bereits am 27. Mai wird der 
Chor drei Songs bei einer größeren 
Veranstaltung mehrerer Chöre, 
ausgerichtet von den Gloria Sin-
gers im Dorfgenmeinschaftshaus 
Hesseldorf vortragen. Neben 37 
Sängern, die aus dem ehemaligen 
Happy Day Chor in der Formation 
singen, gibt es auch bereits neun 
neue Mitsänger/-innen. „Wer Lust 
hat, sich dem Chor anzuschlie-
ßen, kann gerne unverbindlich 
donnerstags abends, ab 19.30 
Uhr, ins Dorfgemeinschaftshaus 
Wächtersbach-Weilers kommen und 
mitsingen oder auch nur zuhören.“
Bei Fragen steht Imelda Banowsky 
unter Tel.: 06053-4907 oder per 
email imelda@banovsky.de gerne 
zur Verfügung.

Birstein. Am Samstag, 13. Mai, 
ab 18 Uhr findet im Dorfgemein-
schaftshaus Birstein-Untersotz-
bach ein Konzert der bekannten 
irischen Band „GRIAN“ - Irish und 
Scottish Folk statt.
Der Name geht auf eine frühere 
irische Göttin zurück. Doch bevor 
die Band die Bühne betritt, singt 
Roxana Schömer noch ein paar 
Lieder. 

Zu Gunsten des Kinderhospiz Bärenherz: 
Benefizveranstaltung 

Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Es ist eine Benefizveran-
staltung zu Gunsten des Kinder-
hospiz Bärenherz.

Der Eintritt ist frei. Infos: Hans 
Christa, Tel.: 06054-900079 und 
Familie Horst Schömer, Tel.: 
06053-3613. 



Gewerbetreibende laden zum Besuch ein

PR-Anzeige

Individuelle und liebevolle Alten-
pflege in vertrauter Umgebung, 
darauf wird bei Actiovita getreu 
dem Motto „Fürsorge, Nähe, Le-
ben“ Wert gelegt.
Fest verankert im Denken und Han-
deln der Mitarbeiter*innen ist das 
Credo „gemeinsam & miteinander“. 
Das ist es, was Actiovita als Pflege-
dienst mit einem umfassenden und 
differenzierten Leistungsspektrum 
auszeichnet. Von der Grundpflege 
über die häusliche Betreuung 
und Versorgung wird das gesamte 
Leistungsspektrum für Pflegebe-
dürftige abgedeckt. Darüber hinaus 
werden Beratungsbesuche und 
Zusatzleistungen angeboten, wie 
zum Beispiel eine Urlaubsbeglei-
tung. Mittlerweile ist Actiovita ein 
Synonym für zuverlässige Senio-
renbetreuung und häusliche Pflege 
geworden. Diese „Auszeichnung“ 
hat der ambulante Pflegedienst, mit 
Sitz in Eschborn für den Frankfurter 
Raum, nicht nur aufgrund seiner 
jahrelangen Erfahrung erhalten, 
sondern auch, weil die von ihm 
eingesetzten osteuropäischen 
Betreuungskräfte neben ihrem 
Fachwissen immer auch Mensch-
lichkeit und Herzlichkeit in den 

Mittelpunkt ihrer Seniorenbetreuung 
und -begleitung stellen. Mit diesem 
Service bei der Seniorenbetreuung 
wird eine sinnvolle Alternative zum 
Pflegeheim geboten. Pflegebedürftige 
können so ein umsorgtes und würde-
volles Leben in gewohnter, häuslicher 
Umgebung führen.

Fürsorge.
Die persönliche Verbundenheit von 
Betreuungskräften und Patienten stellt 
die beste und beständigste Basis für 
eine menschliche, wohlwollende und 
liebevolle Betreuung pflegebedürftiger 
Menschen dar. „Gemeinsam erreichen 
wir mehr“, lautet ein weiteres Credo 
von Actiovita. Daher wird bei der 
Vermittlung osteuropäischer Kräfte 
besonderes Augenmerk darauf gelegt, 
dass eine vertrauensvolle Basis der 
Zusammenarbeit geschaffen wird, 
die einen Lebensabend lang erhalten 
bleibt.

Nähe.
Nur Pflege ist zu wenig. Deshalb ge-
hen die Leistungen von Actiovita weit 
darüber hinaus. So wird jeden Tag 
eine Atmosphäre des Vertrauens, des 
Wohlfühlens und der Geborgenheit für 
Pflegebedürftige geschaffen – in ge-

Werte fest verankert
Actiovita: Individuelle und liebevolle Altenpflege in vertrauter Umgebung

wohnter Umgebung und rund um die 
Uhr. Denn zu Hause ist es am schöns-
ten. Das gilt auch und besonders dann, 
wenn man älter wird. Mit zunehmen-
dem Alter jedoch kann es irgendwann 
notwendig und sinnvoll sein, auf eine 
helfende Hand für die kleineren und 
größeren alltäglichen Dinge im eigenen 
Haushalt zurückgreifen zu können. Nur 
so nämlich ist es möglich, so lange wie 
möglich selbstbestimmt in vertrauter 
Umgebung leben zu können.

Leben.
Mit höchsten Qualitätsansprüchen 
an die eigene Arbeit schafft Actiovita 
Lebenswerte. Damit wird vor allem 
auch der Lebensabschnitt der Pflege-
bedürftigkeit würdevoll, persönlich 
und liebevoll gestaltet. Es ist die 

wertschätzende, fürsorgliche und 
zeitgemäße Seniorenbetreuung, 
die Actiovita auszeichnet. Respekt, 
Würde und Achtung der Persönlich-
keit sind dabei die übergeordneten 
„Pfeiler“, auf denen das Actiovita-
Selbstverständnis fußt. Im Rahmen 
dieser häuslichen Pflege erweisen 
sich gerade die Betreuungskräfte 
aus Osteuropa sehr oft als die ideale 
Lösung. Sie ziehen zur Seniorenbe-
treuung für die häusliche Pflege in 
den betreffenden Haushalt mit ein. 
So wird eine zuverlässige Betreu-
ung gewährleistet. Das schafft für 
pflege- und betreuungsbedürftige 
Menschen den Rahmen für ein 
selbstbestimmtes Leben in den 
eigenen vier Wänden.
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INNENSTADT
Laube, Günther	 Alsfelder Straße 7	 03.05.1938	 85
Nickel, Hans-Peter	 Am Roten Berg 44	 04.05.1953	 70
Spielvogel, Rudolf	 Hohe Wacht 10	 06.05.1953	 70
Simon, Lucie	 Breitenborner Straße 18	 10.05.1938	 85
Meindl, Klaus	 Sudetenstraße 6	 15.05.1943	 80
Goyle, Rakesh	 Calaminusstraße 38	 15.05.1948	 75
Schäfer, Lydia	 An der Etzweide 28	 19.05.1938	 85
Gärtner, Ottmar	 Mittelweg 2	 19.05.1953	 70
Dembowski, Manfred	 Main-Kinzig-Straße 10	 20.05.1933	 90
Weinel, Hans	 Spessartstraße 31	 20.05.1943	 80
Cress, Claus	 Friedrich-Wilhelm-Str. 29	 24.05.1953	 70
Hölzer, Hannelore	 Am Schlossgarten 10	 28.05.1948	 75

AUFENAU
Kruppert, Elisabetha	 Frankfurter Straße 17	 01.05.1928	 95
Matuschek, Roselinde	 Lohrer Straße 6	 06.05.1943	 80
Kazmirek, Günther	 Fürther Straße 12	 08.05.1943	 80
Lendner, Alfred	 Schweinfurter Straße 8	 11.05.1948	 75
Schneider, Ute	 Nürnberger Straße 13	 13.05.1943	 80
Deimling, Edelgard	 Nürnberger Straße 11	 13.05.1953	 70
Vogt, Jean-Marie	 Brühlstraße 11	 17.05.1943	 80
Güner, Nezaket	 Münchener Straße 16	 25.05.1943	 80
Krah, Birgit	 Hermann-Löns-Straße 16	 29.05.1953	 70

HESSELDORF
Föller, Gerold	 Wiesenweg 1	 06.05.1948	 75
Marx, Christel	 Am Holderstrauch 26a	 06.05.1953	 70
Kühn, Dagmar	 Taunusstraße 12	 07.05.1948	 75
Köstler, Ilona	 Meilerstraße 13	 07.05.1953	 70
Schocker, Traute	 Sterzbergstraße 4	 19.05.1938	 85
Strömer, Edith	 Taunusstraße 2	 19.05.1953	 70
Neußer, Heidrun	 Triebstraße 44	 25.05.1943	 80

WALDENSBERG
Henschel, Axel-Peter	 Sonnenweg 3	 09.05.1948	 75

WEILERS
Koppensteiner, Erwin	 Im Hebelsfeld 10	 29.05.1953	 70

WITTGENBORN
Schuck, Helmut	 Siedlungsstraße 29	 08.05.1943	 80
Wahn, Günter	 Waldensberger Straße 19	 16.05.1953	 70

EHEJUBILARE
Elisabeth und Karl Heinrich Wittmann  Eiserne Hochzeit	 02.05.1958
Hainhofweg 50, Innenstad
Monika und Udo Engel                              Goldene Hochzeit	 11.05.1973
Brachttalstraße 63, Hesseldorf 
Marlies und Adolf Biehn                           Diamantene Hochzeit	 31.05.1963
Rhönstraße 24, Innenstadt	

Erstkommunionfeierlichkeit in Mariä Himmelfahrt am 16. April. 
Am Weißen Sonntag, 16. April, wurden in der Katholischen Kirche Mariä 
Himmelfahrt fünfzehn Jungen und Mädchen aus den Gemeinden Birstein, 
Brachttal und Wächtersbach zur Heiligen Erstkommunion geführt. 

Ein herzliches Dankeschön
sage ich allen Verwandten, Freunden, Nachbarn

und Bekannten, die mich anlässlich meines

90. Geburtstages
mit Glückwünschen, Vorträgen und Geschenken

erfreut haben. Ebenso bedanke ich mich bei Bürgermeister
Andreas Weiher und bei Ortsvorsteherin Angelika Schaub.

Ein besonderer Dank gilt den Landsenioren,
der Jagdgenossenschaft, der SV Melitia Aufenau 1921,

der Feuerwehr Aufenau, der Kolpingsfamilie
sowie der CDU.

Auch über den Gesang der „Churchies“,
meiner Enkeltochter Lisa sowie von Doris und

Katharina Knobloch habe ich mich sehr gefreut.
Außerdem bedanke ich mich bei Familie Krämer

und dem gesamten Team des Landgasthofes „Zur Quelle“
für die tolle Bewirtung. 

Die Geldgeschenke von 1.100,- Euro habe ich der
Stadtkasse Wächtersbach für den neuen Kindergarten

in Aufenau gespendet.

Willi Rieger
Aufenau, im März 2023

Wächtersbach. Auch in diesem 
Jahr machte sich ein 15-köpfi-
ge Delegation der Freunde von 
Châtillon, Vonnas, Baneins in 
Wächtersbach auf den Weg in die 
französische Partnerstadt, um eine 
liebgewordene Tradition zu pfle-
gen und mit einem Verkaufsstand 
auf der dortigen Frühjahrsmesse 
am Wochenende vom 15./16. April 
vertreten zu sein. 
Die Wiedersehensfreude mit den 
französischen Freunden war groß 
und selbst das kalte, nasse Wetter 
tat der herzlichen Atmosphäre kei-
nerlei Abbruch. Wie schon in den 
zurück liegenden Jahren gingen 
Hunderte von Grillwürsten und 

Freunde von Châtillon, Vonnas, Baneins zu Gast bei der
65. Frühjahrsmesse in Châtillon

viele Liter deutsches Bier über die 
Theke und auch die Nachfrage 
nach Tombolalosen war riesen-
groß.
Gemeinsame Abendessen auf 
Einladung der Stadt Châtillon und 
des Verschwisterungs-Komitees 
rundeten das gelungene Messe-
Wochenende in Châtillon ab. 

Am Morgen des 17. April wurde 
dann die Rückreise angetreten mit 
der Gewissheit, sich sehr bald, bei 
der Wächtersbacher Messe vom 
13. bis 21. Mai wiederzusehen und 
viele Freunde am französischen 
Stand in der Halle 11-12 begrüßen 
zu können.
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Kirche des Nazareners 

Kirchliche Nachrichten ev. Kirche Wächtersbach

Sonntag, 30.: 9.30 Uhr: Hoch-
amt zum 4. Sonntag der Os-
terzeit. Freitag, 5. Mai: 17.30 
Uhr: Rosenkranzgebet. 18 Uhr: 
Heilige Messe – Herz-Jesu-
Freitag. Samstag, 6.: 17.30 Uhr: 
Vorabendmesse zum 5. Sonntag 
der Osterzeit. Sonntag, 7.: kein 
Gottesdienst in Wächtersbach. 
Mittwoch, 10.: 10.30 Uhr: Got-
tesdienst im AWO-Seniorenheim.
14.30 Uhr: Gottesdienst im 
Seniorenheim Schlossgarten. 
Freitag, 12.: 17.30 Uhr: Rosen-

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach
kranzgebet. Freitag, 12.: 18 Uhr: 
Heilige Messe. Samstag, 13.: kein 
Gottesdienst in Wächtersbach. 
Sonntag, 14.: 9.30 Uhr: Hoch-
amt - 6. Sonntag in der Osterzeit 
und Kinderwortgottesdienst im 
Nikolaus-Bauer-Haus.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 30.: 11 Uhr: Heilige 
Messe. Sonntag, 7. Mai: 11 Uhr: 
Heilige Messe. Sonntag, 14.: 11 
Uhr: Heilige Messe.

Sonntag (Jubilate), 30.: 14 
Uhr: Jubiläumskonfirmation mit 
Abendmahl in Spielberg. 18 Uhr: 
Gottesdienst in Wächtersbach. 
Sonntag (Kantate), 7. Mai: 10 
Uhr: Gottesdienst in Wächters-
bach. 10 Uhr: Konfirmation in 
Aufenau. Sonntag (Rogate), 14.: 
10 Uhr: Familien-Gottesdienst in 
Wächtersbach zum Muttertag. 18 
Uhr: Gottesdienst in Leisenwald.
Regelmäßige Veranstaltung 

und Treffen: 
Kinderchor: montags 14.45 Uhr. 
Posaunenchor: montags 18.30 
Uhr. Kirchenchor: montags 20 
Uhr. Büchereiausleihe im alten 
Pfarrhaus: donnerstags 16 bis 18 
Uhr und samstags 10 bis 12 Uhr. 
Kleiderkammer und Sozialläd-
chen: montags 14.30 bis 17.30 
Uhr (Abgabe von Ware 17.25 bis 
18 Uhr) und donnerstags 11 bis 
13 Uhr.

Gottesdienste der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde 
Aufenau, Neudorf, Kassel, Wirtheim
Sonntag (Jubilate), 30.: 14 
Uhr: Jubiläumskonfirmation mit 

Gottesdienste der Kirchengemeinde Spielberg-Waldensberg
Samstag, 29.: 10 Uhr: Konfitag im 
August-Grefe-Haus in Waldens-
berg. Sonntag, 30.: 14 Uhr: Ju-
biläumskonfirmation in der Kirche 
in Spielberg; 18 Uhr: Gottesdienst 
in der Kirche in Wächtersbach. 
Sonntag, 7. Mai: 10 Uhr: Koope-
rationsraumgottesdienst in der 
Kirche in Wächtersbach mit musi-
kalischer Untermalung verschiede-
ner Chöre. Samstag, 13.: 10 Uhr: 
Konfitag im August-Grefe-Haus in 
Waldensberg.

Sonntag, 14.: 10 Uhr: Famili-
engottesdienst zum Muttertag 
in der Kirche in Wächtersbach; 
18 Uhr: Gottesdienst im DGH in 
Leisenwald. Donnerstag, 18.: 
11 Uhr Ökumenischer Himmel-
fahrtsgottesdienst am Schloss in 
Wächtersbach. Weitere Informa-
tionen erhältlich im Pfarramt, Tel: 
06053-7077844  

Weitere Informationen erhältlich 
im Pfarramt, Tel: 06053-7077844.

Mittwoch, 3. Mai: 18 Uhr: Bibel- 
und Gebetsstunde. Samstag, 6.: 
18 Uhr: Gottesdienst. Mittwoch, 
10.: 18 Uhr: Bibel- und Gebets-
stunde. Samstag, 13.: 18 Uhr: 
Gottesdienst. Mittwoch, 17.: 18 
Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 
Donnerstag, 18.: 9.30 Uhr: Got-
tesdienst Christi Himmelfahrt. 
Samstag, 20.: 18 Uhr: Gottes-
dienst.

Abendmahl in Spielberg. 18 Uhr: 
Gottesdienst in Wächtersbach. 
Sonntag (Kantate), 7. Mai: 10 
Uhr: Gottesdienst in Wächters-
bach. 10 Uhr: Konfirmation in 
Aufenau. Sonntag (Rogate), 14.: 
10 Uhr: Familien-Gottesdienst in 
Wächtersbach zum Muttertag. 18 
Uhr: Gottesdienst in Leisenwald.

Traueranzeigen und Drucksachen
können auch nach Terminvereinbarung außerhalb der

Öffnungszeiten gestaltet werden. Tel.: 06053-9213




